




Liebe Handballfreude,

nun ist es schon so weit. Für uns steht das letzte Spiel vor der Winter-
pause an. Hinter uns liegen intensive Wochen, in denen wir um jeden
Punkt gekämpft haben. Zum Jahresabschluss wartet auf uns ein echtes
Spitzenspiel gegen die Sportfreunde aus Budenheim. Beim Duell Zwei-
ter gegen Dritter haben wir nach der 28:30 Hinspielniederlage einiges
gut zu machen. Wir wollen mit diesem Spiel unsere Serie weiter aus-
bauen und uns so eine realistische Chance auf die Meisterschaft wah-
ren.

Mit Budenheim kommt eine Mannschaft auf uns zu, die über ein starkes
Kreisläuferspiel verfügt und auch im Tempospiel sicher weit vorne in der
Liga anzusiedeln ist.  Im Vergleich zum Hinspiel  gilt  es für  uns,  eine
kompromisslosere Deckung zu stellen und im Rückzug wacher zu sein.

Doch mit eurer Unterstützung wollen wir wieder alles in die Waagschale
werfen und die nächsten zwei Punkte in der BBS-Halle behalten.

Auf diesem Wege möchte ich mich schon mal für eure tolle Unterstüt-
zung im abgelaufenen Kalenderjahr bedanken. Sei es in der 3. Liga, in
der Relegation, im Pokal-Final-4 oder in der Oberliga, wir konnten im-
mer auf eure Unterstützung zählen. Vielen Dank dafür!

Ich wünsche euch im Namen der Mannschaft und des Betreuerteams
besinnliche  Weihnachtstage  im  Kreise  eurer  Familien,  einen  guten
Rutsch und viel Gesundheit für das neue Jahr.

Wir würden uns freuen, euch auch 2024 wieder in der BBS-Halle begrü-
ßen zu dürfen!

Euer Tobi 

Aus dem Vorbericht von Roman Schleimer, mosel-handball.de

Ungute Erinnerungen an das Hinspiel - Tobias Quary sprach von einer
„extrem ärgerlichen Niederlage“, bei der das Zusammenspiel zwischen
Abwehr  und Torfrau als  das eigentliche Paradestück  der  HSG über-
haupt nicht funktionierte. Zudem bemängelte er die Chancenverwertung
seiner Spielerinnen,  ganz ähnlich wie bei  dem ebenso überflüssigen
Aussetzer in Haßloch. Es war damit die erste von zwei bitteren Aus-
wärtsniederlagen für das Quary-Team, das nun aber seit acht Spielta-
gen von Sieg zu Sieg eilt.  Bislang bleibt die HSG die einzige Mann-



schaft, die dem Tabellenführer FSG
Ketsch/Friesenheim II  eine Nieder-
lage beibringen konnte. 

Mit  einer  geschlossenen  Mann-
schaftsleistung soll die Erfolgsserie
am  Samstagabend  weiter  ausge-
baut werden,  um im Titelrennen zu
bleiben.  Dabei  wird  Selina  Teusch
wieder zur Verfügung stehen.  Frag-
lich ist der Einsatz von Bina Jöhnk.
Fehlen wird Nina Czanik.

Über unsere Gäste:

Budenheim hat drei Heimniederlagen
auf dem Konto: 

24:30 gegen die SG Ottersheim/Bell-
heim/Kuhardt/Zeiskam,  22:32  gegen
die  FSG  Ketsch/Friesenheim  2  und
am letzten Samstag 24:26 gegen den
TV  Bassenheim.  Dazu  gab  es  eine
27:29  Auswärtsniederlage  bei  VTV
Mundenheim, die wegen eines Regel-
verstoßes aber mit 1:0 für Budenheim
gewertet wurde. 

Die ehemalige HSG‘lerin Carla Schu-
rich fehlt seit Mitte Oktober wegen ei-
ner  schweren  Knieverletzung  aus
dem Spiel  bei  der  TSG Mainz-Bret-
zenheim 2.



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich SF Budenheim
T

o
r

1 Alexandra Irmgartz 1 Michelle Nicolay 
12 Julia Marx 99 Melissa Kirchner

16 Barbora Zigraiova

3 Zoe Eiden 2 Carla Schurich 
4 Anne Krag 3 Alexandra Flebbe
5 Carolin Ambros 4 Jona Reese
7 Michelle Meier 5 Tina Sulejmani 
8 Selina Teusch 6 Sophie Weber

10 Annika Bach 8 Lia Römer
11 Nicole Packmohr 17 Anna Mussenbrock
14 Nele Kappes 21 Dorina Nahm
15 Nina Czanik 22  Ariane Hilbig
17 Helen Schieke 23 Ylea Winter
19 Sabina Jöhnk 33 Lara Sagner 
20 Hannah Lieser 37 Franzi Stein 
22 Meike Frank
27 Natasha Louise Lerche

Einlaufkinder: mE-Jugend 
vom SV Neuerburg und SK 
Prüm 
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Trainer Tobias Quary Trainer Marcus Quilitzsch 
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainerin Diana Quilitzsch
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor Markus Wachsmuth 
Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuer

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Ralph Müller Osthofen

Matthias von Wolff Mainz

Z Hans-Georg Kloep (Zeitnehm.) Raimund Lequen (Sekretär)

D Marc Bertram (Delegierter) Kirn

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Jubelfoto-Serie, Bild Nr. 8: Bei der SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeis-
kam sprang am letzten Samstag in einem echten Kampfspiel ein am Ende
etwas zu hoher 28:20 Sieg heraus, nachdem es bis zur 50. Spielminute
noch ganz eng aussah. Weiter so, heute wieder mit der lautstarken Un-
terstützung der BBS-Halle!



Foto-Nachlese vom letzten Auswärtsspiel bei den Südpfalz Tigerinnen
der SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam:

     

Etwas zu hoch, aber 
verdient: 20:28 (10:14)
Auswärtssieg

HSG: Irmgartz, Zigraiova – 
Krag (2), Ambros (2), 
Meier (5), Bach (6/2), 
Packmohr (7/2), Kappes (1), 
Schieke (2), Jöhnk, 
Lieser, Frank (3), 
Plohmann, Lerche (rote Kar-
te, 9. Minute).

Fotos: Manfred Meier
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Verbandsliga-West Männer: Fortuna Saarburg – HSG Wittlich
(Samstag, 19:30 Uhr, Schulzentrum Saarburg-Beurig)

Noch vor der Winterpause starten wir in Saarburg bereits mit unserem ers-
ten Rückrundenspiel. Die Hinrunde konnten wir als Tabellenführer abschlie-
ßen und jetzt geht es darum, diese Position bestmöglich zu verteidigen.

Die  Saarburger  Fortuna  hat  aufgrund  personeller  Veränderungen  noch
nicht wirklich in die Saison gefunden. Ihre Qualität hängt in meinen Augen
maßgeblich davon ab, ob Spielertrainer Tim Moske dabei ist und ob Ivan
Galabov am Kreis einen guten Tag hat. Letzterer sollte aufgrund einer Dis-
qualifikation im letzten Saisonspiel jedoch gegen uns gesperrt sein, was es
der Fortuna sicherlich nicht einfacher machen wird.

Nichtsdestotrotz müssen wir das Spiel wie immer ernst nehmen und dürfen
nicht leichtfertig in die Partie gehen. Wenn uns das gelingt, sollte einem
Auswärtssieg nichts im Wege stehen. Leider müssen wir auf Rückraum-
spieler Sören Reifferscheidt verzichten, da dieser aus beruflichen Gründen
verhindert ist.

Wir freuen uns wie immer über jeden mitreisenden Fan.

Nico Weber

Bitte vormerken: Neujahrsfeier der HSG Wittlich am 13.1.2024 im Pfarr-
heim Lüxem ab 19:00 Uhr. Weitere Informationen auf www.hsg-wittlich.de

Rheinlandliga Frauen: TV Engers - HSG Wittlich II 
(Samstag, 18:30 Uhr, Sporthalle Engers)

Hauchdünn mit 28:27 konnte die HSG das Hinspiel Anfang November für
sich entscheiden und steht jetzt in Engers vor einer hohen Auswärtshürde.
Die Gastgeberinnen haben bislang in heimischer Halle noch keinen einzi-
gen Punkt abgegeben und stehen mit 12:8 Punkten auf dem 5. Tabellen-
platz. Die HSG rangiert mit 9:13 Punkten auf Platz 8.

„Wir haben weiterhin keine brauchbare Trainingssituation und am Wochen-
ende werden wir auch wieder mit einer auf vielen Positionen veränderten
Mannschaft antreten. Wir werden uns so präsentieren müssen wie zuletzt
in der zweiten Halbzeit in Koblenz, dann haben wir eine Chance auf Punk-
te. Die brauchen wir auch dringend, um in der Tabelle am Gegner dranzu-
bleiben“, weiß HSG-Coach David Juncker. Die HSG hofft auf die gleiche
Besetzung wie in der Vorwoche. Quelle: mosel-handball.de.





Oberliga RPS mA-Jugend : 
JSG  Bernkastel-Wittlich  –
JSG Osthofen/Worms
(Sonntag, 15:00 Uhr)

Vom Papier her eine klare An-
gelegenheit für die JSG Bern-
kastel-Wittlich. Am Sonntagmit-
tag  trifft  die  Mannschaft  von
Trainer  Olaf  Gierenz  auf  den
Viertletzten  der  Tabelle  und
möchte mit einem Heimspieler-
folg  den Auftaktsieg vom ers-
ten Spieltag wiederholen. Mitte
September setzte sich das Gierenz-Team in Osthofen mit 29:21 durch. Mit
einem Sieg im letzten Heimspiel vor der Weihnachtspause kann der bislang
starke dritte Tabellenplatz gefestigt werden. „Wir kennen den Gegner ja aus
der Hinrunde, in der wir „bescheiden“ nach Worms gefahren sind uns dort
wenig ausgerechnet hatten. Es war auch insgesamt kein überzeugendes
Spiel, weil wir zwar eine gute Abwehr stellten, aber im Angriff überhaupt
nicht in die Gänge kamen. Doch hier haben wir uns in den letzten Monaten
gut weiterentwickelt“, freut sich Gierenz.

Die JSG hofft, mit voller Kapelle auflaufen zu können.

Wenn wir  die  Abwehrleistung  des  letzten  Wochenendes,  die  über  weite
Strecken sehr stabil war, jetzt
über  die  gesamte  Spielzeit
halten können, dann gehe ich
von  einem  Heimsieg  aus.
Doch  die  Gäste  werden  es
uns definitiv  nicht  so einfach
machen  wie  im  Hinspiel“,
ahnt der JSG-Coach.

Quelle: mosel-handball.de



Oberliga RPS weibliche B-Jugend: HSG Wittlich – JSG Merchweiler-
Quierschied (Sonntag, 13:00 Uhr)

„Nachdem wir das letzte Spiel gegen Nieder-Olm krankheitsbedingt abge-
ben mussten, möchten wir heute nochmal um die Punkte kämpfen. Beim
34:27 Sieg im Hinspiel  war es lange sehr ausgeglichen, erst  zum Ende
konnten wir uns etwas absetzen“, erinnert sich Anja Rinnenburger von der
HSG.

Bis  auf  die  ver-
letzte  Mona Voll-
mer ist der Kader
voraussichtlich
komplett

„Mit  einer  ge-
schlossen  Mann-
schaftsleistung
möchten  wir  ge-
gen  Merchweiler
auftreten.  Schaf-
fen  wir  es,  kon-
zentriert und kon-
sequent  unsere
Abläufe  durchzu-
spielen  und  in
der  Abwehr  engagiert  zu  Werke  zu  gehen,  dann  könnte  aufgrund  des
Heimvorteils ein kleines Plus auf unserer Seite sein. Trotz allem müssen
wir konzentriert bleiben“, weiß Rinnenburger. Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibl. C-Jugend: TV Nieder-Olm – HSG Wittlich (Sams-
tag, 17:45 Uhr, Sporthalle der IGS Nieder-Olm)

Zum Saisonauftakt musste sich die HSG in heimischer Halle dem TV Nie-
der-Olm deutlich mit 18:26 geschlagen geben. „Gegen Nieder-Olm haben
wir das mit Abstand schlechteste Saisonspiel gemacht. Vor allem im Angriff
spielten wir viel zu statisch, fanden keine Lösungen und leisteten uns eine
Vielzahl an technischen Fehlern“, erinnert sich Trainer Olaf Gierenz. „Im
Angriff sollten wir aktuell mithalten können. Entscheidend wird die Abwehr-
leistung werden. Vor allem das schnelle Umschalten von Angriff auf Abwehr
muss uns gelingen. Hier müssen wir viel investieren! Zwar ist Nieder-Olm
derzeit  mit  12:4  Punkten  Tabellenführer,  doch  das  hat  in  dieser  Klasse
nichts zu sagen. Wenn wir unser Leistungspotential ausschöpfen, sind wir
nicht  chancenlos“,  glaubt  Gierenz.  Aufgrund von einigen Erkältungen ist
noch ungewiss, welches Team er am Wochenende aufbieten kann. 
Quelle: mosel-handball.de



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 16. Dezember
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

15:30 BK mE-Jugend HSG Mert./Ruwertal (gem.) :

17:30 BL mC-Jugend TV Bitburg II :

20:00 OL Frauen I  SF Budenheim :

Sonntag, 17. Dezember
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

13:00 OL wB-Jugend JSG Merchw./Quierschied :

15:00 OL mA-JSG BKSW JSGm Osthofen/Worms :

17:00 BL Männer II  TV Germania Trier :

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga, OL=Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar, JSG BKSW=Bernkas-
tel-Wittlich






